(Acronym of the proposal)

Akronym
Vorhabenbeschreibung 
[bookmark: _Hlk220647935]Part A. (Deckblatt; max. 1 Seite)
A. [bookmark: _Toc220676322]ALLGEMEINE ANGABEN ZUM PROJEKT

Interdisziplinäres Team von Projektleitendenden: (siehe Anforderungen der Förderrichtlinie)
Institution: (Name der antragstellenden Einrichtung)
Koordination: (Acad. Titel, Vor-/Nachname, Position, Klinik/Institut)
Weitere Projektleitende: (Acad. Titel, Vor-/Nachname, Institution, Klinik/Institut)

Akronym: (max. 10 Zeichen, bitte keine Sonderzeichen)
Projekttitel: (max. 140 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Ziel des Projektes: Bitte beschreiben Sie ganz kurz, welche primäre Forschungsfrage bzw. welches primäre Forschungsziel bearbeitet werden wird.

Projektdauer: in Monaten (max. 24 Monate)
Beantragte Mittel: in EURO (und inkl. Overheads/Projektpauschale/Gemeinkosten)
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C. [bookmark: _Toc220676324][bookmark: _Hlk220648022]INHALTLICHE BESCHREIBUNG UND HERLEITUNG DER GEPLANTEN FORSCHUNGSARBEITEN
1. [bookmark: _Toc220676325] Ziele
1.1. [bookmark: _Toc220676326]Gesamtziel
Das Ziel der geplanten Arbeiten ist mit Angaben zur Verwertung der Ergebnisse kurz zu umreißen. Nennen Sie dabei bitte Ihre konkrete Forschungsfragenstellung und deren Relevanz in Bezug auf die laufende internationale Forschung in dem jeweiligen Bereich sowie für eine geschlechtersensible Gesundheitsversorgung. Welche medizinische Erkrankung soll mit den geplanten Analysen adressiert werden? Sind die Geschlechter unterschiedlich von dieser Erkrankung betroffen? Welche Fragestellung zu geschlechtersensiblen Aspekten wird mit dem vorgeschlagenen Projekt bearbeitet, welche Datensätze werden untersucht und/oder Verfahren zu geschlechterspezifischen Verzerrungen werden getestet?
1.2. [bookmark: _Toc220676327]Bezug des Vorhabens zu den förderpolitischen Zielen
Es ist anzugeben, zu welchen Zielen das Vorhaben einen Beitrag leisten soll (z. B. unter Angabe des Schwerpunkts in der Förderrichtlinie; insb. Analyse vorhandener Daten zu geschlechter-sensiblen Therapien verschiedener Erkrankungen, Erkenntnisgewinn zu geschlechtersensiblen Aspekten bzw. Verminderung von geschlechterspezifischen Verzerrungen). 
1.3. [bookmark: _Toc220676328]Wissenschaftliche und/oder technische Arbeitsziele des Vorhabens
Hier sind die mit dem Projekt angestrebten wissenschaftlichen und/oder technischen Arbeitsziele zu nennen (z. B. Analyse vorhandener Daten zu geschlechtersensiblen Therapien der Erkrankung XY; Berücksichtigung von Frauen und Optimierung bestehender Datensätzen XY; Testung und Optimierung von Verfahren XY zur Untersuchung und Bewertung geschlechtsspezifischer Verzerrungen in Datensätzen XY;….). 
2. [bookmark: _Toc220676329]Stand der Wissenschaft und Technik; bisherige Arbeiten
2.1. [bookmark: _Hlk220648156][bookmark: _Toc220676330]Evidenz & Stand der Wissenschaft und Technik
Der Stand von Wissenschaft und Technik auf den vom Vorhaben berührten Arbeitsgebieten ist durch aktuelle Informationsrecherche zu ermitteln. Beschreiben Sie den aktuellen Wissensstand und erläutern Sie den Forschungsbedarf. Ordnen Sie das geplante Projekt in vorhandene Evidenz ein. Welche Wissenslücken sollen durch die vorliegenden Arbeiten geschlossen werden? Gibt es Hinweise, dass die Geschlechter beispielsweise unterschiedlich von der untersuchten Erkrankung betroffen sind oder die untersuchte Therapie unterschiedlich wirksam ist und/oder bezüglich der Repräsentativität von Frauendaten in den untersuchten Datensätzen? Wo relevant, sollten frühere Studien, die das Vorhandensein oder Fehlen von Unterschieden zwischen den Geschlechtern/der Datenlage belegen, dargestellt werden. Fehlen solche Studien, ist zu erläutern, warum Unterschiede erwartet werden oder nicht. 
Bitte bestätigen Sie Folgendes, sofern zutreffend:
„Den Stand von Wissenschaft und Technik auf den von diesem Vorhaben berührten Arbeits-gebieten haben wir durch aktuelle Informationsrecherchen ermittelt. Nach unserem Kenntnisstand ist das Vorhaben nicht bereits Gegenstand anderweitiger Forschungen/Entwicklungen/ Untersuchungen/Patenten und es stehen der Vorhabendurchführung und einer späteren Ergebnisverwertung keinerlei Schutzrechte und Schutzrechtsanmeldungen entgegen.“
2.2. [bookmark: _Hlk220648205][bookmark: _Toc220676331][bookmark: _Hlk220648179]Darstellung der Datenverfügbarkeit
Bitte geben Sie detaillierte Informationen zu den Datensätzen an, die zur Bearbeitung Ihres Projektes verwendet werden sollen. Beschreiben Sie ausführlich, wie der Zugriff sowie die erforderliche Stichprobengröße und Datenqualität sichergestellt werden. Bitte gehen Sie dabei mindestens auf folgende Punkte ein: 
Sofortige Verfügbarkeit eines soliden (Pilot-)Datensatzes bereits zu Beginn des Projekts soweit der komplette Datensatz nicht bereits zu Beginn des Projektes zur Verfügung steht sowie zeitgerechte Zugänglichkeit des kompletten Datensatzes. Geben Sie für beide Datensätze mindestens die folgenden Informationen an: 
· Datenquelle(n) (Name/Akronym der GFDI, Referenz) 
· Anzahl der verfügbaren Fälle, unterteilt in die für die Anwendung relevantesten Untergruppen
· Datenkategorien (beschreiben Sie kurz die Verfügbarkeit, z. B. demografische Daten, Komorbiditäten, Medikation, Vitalparameter) und Eignung der verfügbaren Datenkategorien
· Machbarkeit hinsichtlich der Datenzugänglichkeit (Analyse der Machbarkeit, Ergebnisse der obligatorischen Konsultation mit der GFDI, die die Daten bereitstellt) und der verfügbaren Datenmengen sowie der Datenqualität
· Stichprobengröße und Power-Kalkulation in Bezug auf die vorgeschlagenen Forschungsfragen
2.3. [bookmark: _Hlk220648237][bookmark: _Toc220676332]Bisherige Arbeiten der Antragstellenden
Welche eigenen Vorarbeiten wurden von den Antragstellenden im adressierten Themengebiet, der Bearbeitung von Datennutzungsprojekten für die klinische Forschung sowie der Frauengesundheit bzw. gendersensiblen Medizin erbracht? Welche Kompetenzen liegen in diesen Bereichen sowie den Datenwissenschaften vor? Bitte legen Sie als Anlage D2 einen Lebenslauf für jede Projektleiterin bzw. jeden Projektleiter inkl. des Nachweises der wissenschaftlichen Exzellenz anhand von maximal fünf ausgewählten Publikationen vor. Die Vorlage in Anlage D2 ist hierfür verpflichtend zu nutzen.
3. [bookmark: _Toc220676333]Ausführliche Beschreibung des Arbeitsplans
3.1. [bookmark: _Hlk220648278][bookmark: _Toc220676334]Vorhabenbezogene Ressourcenplanung 
Im Arbeitsplan ist der Arbeitsumfang der einzelnen Arbeitspakete im Einzelnen darzustellen. Welche Arbeitspakete mit welchem Inhalt sollen im Vorhaben bearbeitet werden? Bitte gehen Sie dabei ausreichend detailliert auf die von Ihnen eingesetzten wissenschaftlichen Methoden und Analyseverfahren ein. Bitte beschreiben Sie kurz die ethischen und rechtlichen Rahmenbedingungen für die Verwendung der oben genannten Daten sowie Ihre partizipativen Ansätze.
3.2. [bookmark: _Hlk220648294][bookmark: _Toc220676335]Meilensteinplanung 
Beschreiben Sie bitte den zeitlichen Ablauf des Vorhabens mit den unter 3.2 genannten Arbeitspakete und konkreten, prüfbaren Meilensteinen. Bitte stellen Sie diesen in einem Balkenplan mit Zeitachse dar.
4. [bookmark: _Toc220676336]Verwertungsplan
Machen Sie Angaben zur geplanten Verwertung der Ergebnisse, auch über mögliche Publikationen hinaus. Geben Sie zu jedem Aspekt auch den Zeithorizont (kurz-, mittel- bzw. längerfristig) an.
4.1. [bookmark: _Toc220676337]Wirtschaftliche Erfolgsaussichten
Es soll dargestellt werden, welche wirtschaftlichen Erfolgsaussichten – falls zutreffend - im Falle positiver Ergebnisse kurz-, mittel- bzw. längerfristig bestehen.
4.2. [bookmark: _Toc220676338]Wissenschaftliche und/oder technische Erfolgsaussichten
Stellen Sie unabhängig von den wirtschaftlichen Erfolgsaussichten die wissenschaftlichen und/oder technischen Erfolgsaussichten mit Zeithorizont (kurz-, mittel-, längerfristig) dar; u. a., wie die geplanten Ergebnisse in anderer Weise (z. B. für öffentliche Aufgaben, Datenbanken, Netzwerke, Transferstellen, die Gesundheitsversorgung) genutzt werden können. Gehen Sie detailliert darauf ein, wie die Datennutzung sowie die erzielten Ergebnisse verwertet und transparent veröffentlicht werden. Welche Schritte sind geplant, um die Vorhabenergebnisse einer möglichst breiten Anwendergruppe sowie der Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen?
4.3. [bookmark: _Toc220676339]Wissenschaftliche und wirtschaftliche Anschlussfähigkeit
Bitte stellen Sie dar, wie der Transfer der geplanten Ergebnisse in die klinische Forschung und/oder Gesundheitsversorgung passieren soll. Welche Fragestellungen oder wissenschaftliche Arbeiten könnten an das geplante Projekt anknüpfen? Ist eine Kooperation von Wissenschaft und Wirtschaft denkbar?
5. [bookmark: _Toc220676340]Arbeitsteilung/Zusammenarbeit mit Dritten
Bitte nennen Sie weitere Partner mit der jeweiligen Expertise, die wesentlich zu dem geplanten Projekt beitragen. Die Einbindung einer Person mit biostatistischer Expertise ist dabei verpflichtend. Beschreiben Sie, ob ggf. weitere Partner (z. B. auf nationaler/ internationaler Ebene) im wissenschaftsüblichen Sinne beteiligt werden und mit welchen Aufgaben.
6. [bookmark: _Toc220676341]Notwendigkeit der Zuwendung
Es ist darzustellen, warum die Zuwendung zur Realisierung des Vorhabens notwendig ist. Bitte bestätigen Sie – sofern zutreffend: 
„Bezüglich der Notwendigkeit der Zuwendung wird bestätigt, dass für die Durchführung des Vorhabens keine anderen Mittel, insbesondere Landes-, EU- oder Drittmittel zur Verfügung stehen. Die Bundesmittel werden für die Durchführung des Vorhabens zwingen benötigt.“
7. [bookmark: _Toc220676342]Finanzierungsplan
Bitte erstellen Sie den Finanzierungsplan unter Berücksichtigung der Vorgaben der förderfähigen Ausgaben in der Förderrichtlinie und der folgenden Tabelle. 
WICHTIG: bitte achten Sie darauf, dass die hier beantragten Finanzen mit den im Formantrag im elektronischen Antragssystem easy-Online beantragten Finanzen übereinstimmen. 
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[bookmark: _Hlk204166536]* In der Regel ausschließlich für die Bereitstellung von Daten aus GFDI (einschließlich Mehrwertsteuer), soweit hier Kosten geltend gemacht werden. 

D. [bookmark: _Toc220676343]ANLAGEN
D1. Referenzen
Verwenden Sie für Ihre Referenzen bitte mindestens 9 Punkt Arial und einen Zitierstil, der den vollständigen Titel der Publikation enthält (ähnlich dem Vancouver-Stil; weitere Informationen: Internationales Komitee der Medical Journal Editors. Uniform Requirements for Manuscripts submitted to Biomedical Journals. NEJM 1997;336:309-15).
Bitte verwenden Sie eine einheitliche Zitierweise für das gesamte Dokument.
D2. CVs der Projektleitenden
Fügen Sie anhand der Vorlage die tabellarischen Lebensläufe der Projektleitenden des Teams ein. Jeder Lebenslauf darf maximal zwei Seiten umfassen.
Persönliche Daten
	Name
	

	Derzeitige Institution/ Zugehörigkeit
	

	Derzeitige Position
	

	Optional: Identifiers/ORCID
	


Wissenschaftlicher Werdegang
	Rolle
	Institution/Organisation
	Zeitraum

	Zum Beispiel: Professur
	Bitte geben Sie eine tabellarische Auflistung der relevanten Stationen Ihrer beruflichen Laufbahn an (die jüngste am Anfang). Zum Beispiel: Universitätsklinikum zum gesunden Patienten, Abteilung für Gesundheit, Ort, DE
	MM.JJJJ – MM.JJJJ

	Zum Beispiel: Dr. rer. Nat./ Dr. med. (Fachrichtung)
	Bitte geben Sie weitere relevante Stationen Ihrer akademischen Ausbildung an (die letzte zu Beginn). 
Zum Beispiel: Universität der Wissenschaft, Ort, DE
	MM.JJJJ – MM.JJJJ


Liste relevanter Publikationen
	Jahr
	Referenz 
	Rolle im Projekt

	
	Bitte nennen Sie die fünf relevanten Publikation hier (Inklusive des gesamten Titels und der DOI).
	z.B. Sachverständiger für Inhalte/Review-Autor, Biostatistiker, Experte für Datensuche


Weitere veröffentlichte wissenschaftliche Ergebnisse
	Jahr
	Beschreibung
	Rolle im Projekt

	
	Bitte geben Sie eine Beschreibung sowie den Link zu beispielsweise den Datensätzen, dem Software-Code, dem Tool oder dem Patent an.
	


Eigene eingeworbene Drittmittel
	Jahr
	Beschreibung
	Rolle im Projekt

	
	Bitte benennen Sie für das vorgeschlagene Projekt relevante erfolgreiche Drittmitteleinwerbungen und geben die Höhe dieser Mittel an.
	


Weiterbildung/ergänzende Karriereinformationen/Errungenschaften (optional, Freitextfeld)
	Details

	Hier können Sie weitere Karrierestufen oder für Ihren Projektantrag relevante Informationen eintragen, wenn Sie der Meinung sind, dass diese Informationen für die angemessene Überprüfung und Bewertung Ihrer akademischen Leistungen von Bedeutung sein können. So können Sie freiwillig ergänzende Angaben zu Ihrem beruflichen Werdegang oder zu besonderen persönlichen Umständen machen. Außerdem können Sie Ihre wichtigsten Leistungen in Ihrer Karriere beschreiben. Dabei kann es sich um Ihren bisher wichtigsten wissenschaftlichen Beitrag handeln, der nicht in direktem Zusammenhang mit Ihrem aktuellen Antrag stehen muss. Bitte geben Sie keine Ersatzindikatoren wie Ihren h-Index, Zitationsmetriken usw. an. Ihre Errungenschaft kann sich beispielsweise auf Wissensgewinn und Innovation, Patente, Software, Aktivitäten zur Einbeziehung von Patienten und der Öffentlichkeit, die Unterstützung und/oder Förderung von Forschenden in frühen Karrierephasen oder die Auswirkung Ihrer Leistungen/Aktivitäten auf die Gesellschaft oder auf die Geschäftspolitik beziehen.



[bookmark: _Hlk204267169]D3. Bestätigung der Machbarkeit/Beratung durch die Daten bereitstellende GFDI
Soweit vorhanden, dürfen Sie hier eine kurze Bestätigung der datenliefernden GFDI beifügen, mit dem Ergebnis der Beratung/Machbarkeitsanalyse zu Ihrem Projektvorschlag (max. 2 Seiten).
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